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Wechsel in der 
Gemeindevertretung  
Am 30. März wurden Mag. Mar-
kus Russinger als Gemeindever-
treter (GV), Lothar Korath als 
Ersatz-GV und GR Astrid Graf-
Fischinger als neues Mitglied der 
Gemeindevorstehung angelobt.	
		                   Seite 2

Neugestaltung 
Schulbezirk      
Im Sommer beginnen die Bauar-
beiten zu der Neugestaltung des 
Schulbezirks mit dem 1. Abschnitt 
zwischen den Schulen und Kin-
dergarten.          
  	  	             Seite 4

Obmannwechsel beim 
Tourismusverband        
Bei der Vollversammlung des 
Tourismusverband wurde Johann 
Graf als Nachfolger von Franz Fe-
derspieler zum neuen Obmann 
gewählt.                 
  	  	             Seite 13

Einen schönen Sommer 

wünscht die ÖVP 

Obertrum am See!

Natur in der Gemeinde: Besuch von LR Daniela Gutschi     Natur in der Gemeinde: Besuch von LR Daniela Gutschi     
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Bei der Gemeindevertretungssitzung am 30. März, die durch 
die Corona-Abstandsregeln bedingt im Dachgeschoß des Hei-
matmuseums abgehalten wurde, wurde Mag. Markus Rus-
singer (ÖVP) als neuer Gemeindevertreter von Bgm. Simon 
Wallner angelobt. Dieser Wechsel wurde notwendig, da GR 
Renate Eibl ihr Mandat in der Gemeindevertretung zurück-
gelegt hatte. Wir danken Renate Eibl für ihre Tätigkeit in der 
Gemeindevertretung und in der Gemeindevorstehung, wo-
bei sie vor allem den Sozial-, Senioren- und Kulturausschuss 
mit viel persönlichem Einsatz geleitet hat. Für die Funktion 
in der Gemeindevorstehung wurde, nach einer geheimen 
Wahl, Astrid Graf-Fischinger von Bgm. Simon Wallner ange-
lobt. Das, durch den Wechsel von Mag. Markus Russinger 
in die Gemeindevertretung, frei gewordene Mandat des 
Ersatzmitgliedes für die Gemeindevertretung wurde von 
Lothar Korath übernommen. Er wurde ebenfalls von Bgm. 
Simon Wallner angelobt. Bei der Gemeindevertretungs-
sitzung berichtete Bgm. Simon Wallner über die aktuellen 
Auswirkungen der Coronakrise und die jeweiligen Maßnah-
men in den einzelnen Dienststellen. Weiters wurde von der 
Gemeindevertretung einstimmig beschlossen, die Kinderbe-

treuungsgebühren für die letzten Monate zur erlassen.
Im Anschluss an der Gemeindevertretungssitzung wurden 
Gemeindevertreter, die in der letzten Zeit einen runden Ge-
burtstag gefeiert haben, geehrt. 

Wechsel in der Gemeindevertretung 

Der Aufgabenbereich des Überprüfungsausschusses, gem. § 
54 der Salzburger Gemeindeordnung 1994 i. d. g. F, ist die 
Überprüfung der Kassenführung, der laufenden Gebarung 
und der Jahresrechnung. Weiters zählt dazu die Überprü-
fung, ob die Sparsamkeit, Zweckmäßigkeit und Wirtschaft-
lichkeit in der Gemeindeverwaltung eingehalten und bei der 
Vergabe von Aufträgen vorschriftsmäßig vorgegangen wur-
de. Zusätzlich wird überprüft, ob einzelne Rechnungsbeträge 
richtig belegt sind und der buchmäßige Kassenstand mit dem 
tatsächlichen übereinstimmt (Kassenprüfungen mindestens 
halbjährlich). Auch die Immobilien KG der Marktgemeinde 
Obertrum am See wird vom Ausschuss einer Prüfung unter-
zogen. 
Die Mitglieder des Ausschusses sind: 
Obmann: GV Hannes Költringer
Obmann-Stellvertreter: GV Michael Fally (Grüne),
weiters GV Roland Bamberger (NEOS) und GV Matthias 
Strasser (ÖVP)

Sachbearbeiter der Marktgemeinde: Andreas Reitshammer,
Tel. 06219/6305-16, Mail: reitshammer@obertrum.at 

Vorstellung Ausschüsse – Überprüfungsausschuss

Bgm. Simon Wallner     GV Anita Schober 	 GR Astrid Graf-
zum 50.        	        zum 40.                       	 Fischinger zum 50.

GV Ferdinand Reindl     GV Hannes Költringer 	 GV Michael Fally
zum 70.        	        zum 40.                       	 zum 50.

v.l.  GV Matthias Strasser (ÖVP), Obmann GV Hannes Költringer, GV Ro-
land Bamberger (NEOS), GV Michael Fally (Grüne), Bgm. Simon Wallner 
(Foto März 2019)
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Die ÖVP GemeindevertreterInnen stellen sich vor 
10 Fragen an Astrid Graf-Fischinger

Wie lange bist du schon 
Gemeindevertreterin?
Ich bin seit März 2014 in 
der Gemeindevertretung 
tätig.

Warum wolltest du in der 
Gemeindevertretung mit-
arbeiten? 
Weil ich mich aktiv an der 
Gemeindeentwicklung be-
teiligen wollte. 

In welchen Ausschüssen 
der Gemeinde bist du tä-
tig? 

Im Jugend-, Schul- und Familienausschuss bin ich als Ob-
mann-Stellvertreterin tätig sowie im Sozial-, Senioren- und 
Kulturausschuss.

Deine Ziele bis zur nächsten Gemeinderatswahl? 
Die Interessen der Gemeindebürger in der Gemeinde gut zu 
vertreten.

Was gefällt dir an der Arbeit in der Gemeindepolitik beson-
ders gut? 
Die Gemeinschaft, die gute Zusammenarbeit und dass schon 
sehr viele Projekte umgesetzt worden sind.

Wie würden dich deine Freunde beschreiben?
Ehrlich, zielstrebig, sozial und hilfsbereit. 

Warum bist du gerne Obertrumerin? 
Weil Obertrum eine schöne Gemeinde ist und für alle Gene-
rationen etwas zu bieten hat.

Dein Lieblingsplatz in Obertrum? 
In unserem Garten mit meiner Familie.
 

Das beste Essen der Welt gibt es…? 
… bei Mama und wenn mein Mann grillt. 

Wie sieht ein perfekter Tag bei dir aus? 
Früh aufstehen und den Tag mit Familie oder Freunden ver-
bringen. 

10 Fragen an Korath Lothar

Wie lange bist du schon 
Gemeindevertreter?
Ich wurde am 30. März 
2021 von Bgm. Simon 
Wallner als Ersatz-Gemein-
devertreter angelobt. 

Warum wolltest du in der 
Gemeindevertretung mit-
arbeiten? 
Ich bezeichne mich selber 
als einen politisch interes-
sierten Gemeindebürger 
und bin ein großer Befür-
worter und Unterstützer 

von Bürgerbeteiligungen. Durch die Erfahrungen aus der Ge-
meindearbeit möchte ich gerne mit meinem Wissen darü-
ber mehr Bürger und vor allem unsere jüngeren Bürger mo-
tivieren, sich auch selbst zu engagieren und an zukünftigen 
Projekten teilzunehmen. Ganz nach dem Motto: „Wenn du 
nicht entscheidest, entscheiden andere“.

In welchen Ausschüssen der Gemeinde bist du tätig? 
Ich bin aktuell in keinem Ausschuss aktiv tätig, da ich erst 
kürzlich als Ersatzmitglied in die Gemeindevertretung nach-
gerückt bin.

Deine Ziele bis zur nächsten Gemeinderatswahl? 
Ich möchte mich vermehrt in den einzelnen Ausschüssen 
einbringen. Wobei mir der Jugend-, Schul- und Familienaus-

schuss und der Umweltausschuss sehr am Herzen liegen.

Was gefällt dir an der Arbeit in der Gemeindepolitik beson-
ders gut? 
Ich kenne derzeit nur die Diskussionsrunden innerhalb der 
Fraktionssitzungen, aber die Art und Weise, wie dann partei-
übergreifend miteinander Probleme und Anliegen diskutiert 
und gelöst werden, imponiert mir hier in unserer Gemeinde 
schon sehr.

Wie würden dich deine Freunde beschreiben?
Offen, humorvoll, realistisch, direkt, neugierig, loyal, konse-
quent (und… a bisserl stur)

Warum bist du gerne Obertrumer? 
Weil Obertrum einfach ein schöner und lebenswerter Ort ist 
und wir dort leben, wo andere gerne Urlaub machen. 

Dein Lieblingsplatz in Obertrum? 
Ich kann mich da jetzt nicht genau festlegen, zwischen dem 
Bankerl bei der Kaiserbuche mit Blick auf unsere traumhafte 
Seenlandschaft und zwischen dem Anblick von der Terrasse 
der Tennisanlage rauf zum Haunsberg, nach einem harten 
Match, wenn am Abend die letzten Sonnenstrahlen dahinter 
verschwinden.
 

Das beste Essen der Welt gibt es…? 
Ich bin ein absoluter Fan der asiatischen Küche. 

Wie sieht ein perfekter Tag bei dir aus? 
Ein Tag am Meer mit Familie und Freunden mit viel Sport, 
Spaß und gutem Essen/Trinken und der Freude darüber wie-
der Nachhause kommen zu können, denn… zuhause ist es 
doch am Schönsten. 
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Neue Leitung des Sozial-, 
Senioren- und Kulturausschuss         
Bei der konstituierenden Sitzung am 14. Juni wurde Mag. 
Matthias Strasser einstimmig zum neuen Vorsitzenden 
des Sozial-, Senioren- und Kulturausschusses gewählt. 
Ebenfalls einstimmig wurde Adelheid Sigl zur Stellver-
treterin gewählt. Der Wechsel war notwendig, weil die 
bisherige Vorsitzende, Renate Eibl, ihre politische Arbeit 
beendete. Matthias Strasser bedankte sich bei Renate 
Eibl für die geleistete Arbeit und bei den Mitgliedern für 
das Vertrauen und die Bereitschaft zur Mitarbeit! 

Ab Beginn der Sommerferien starten die Bauarbeiten, zu 
dem mit einem Bürgerbeteiligungsverfahren erarbeitete 
Neugestaltung des Schulbezirks. Als erster Bauabschnitt 
wird der Bereich zwischen den Schulen bzw. Kindergarten 
umgestaltet. Um sich ein genaues Bild von der geplanten Ge-
staltung zu machen, wurde die Gemeindevertretungssitzung 
zur Vergabe der Bauarbeiten, am 23. Juni vorort abgehalten. 

Der mit der Projektabwicklung beauftrage Planer DI Stephan 
Kettl stellte die von Landschaftsarchitekt Schuard geplante 
Neugestaltung im Detail vor. Der zweite Bauabschnitt mit 
der Neugestaltung des ehemaligen Tennisplatzgeländes bzw. 
dem Minigolfgeländes wird im nächsten Jahr in Angriff ge-
nommen. 

Baubeginn Neugestaltung Schulbezirk 

Start zum Agenda21 Prozess             
Der Agenda21 Prozess hat coronabedingt erst im Mai so 
richtig starten können. Bei der ersten Sitzung des Kern-
teams am 25. Mai wurden das Konzept für den Prozess-
ablauf vorgestellt und zwei Teams für „Öffentlichkeitsar-
beit“ und „Fragebogen“ gegründet. 
Wir dürfen schon gespannt sein, welche Ideen für die 
Obertrumer entwickelt werden. Wir laden herzlich zur 
zahlreichen Beteiligung aller Obertrumer bei den Veran-
staltungen im Rahmen des Agenda21 Prozesses im Som-
mer und Herbst ein! 
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Fotos von allen Veranstaltungen finden Sie unter 
www.oevp-obertrum.at/fotogalerie
oder auf  facebook/Obertrum-in-guten-Händen
Ein Service von der ÖVP Obertrum am See  

Durch die Covid19 Einschränkungen war im Dezember 2020 
eine Jahresschlussfeier nicht möglich. Die Gemeindevertre-
tung hat wieder erfolgreiche Jugend- und Erwachsenensport-
ler, sowie Personen für besondere Leistungen eine Ehrung 
beschlossen.  Coronabedingt wurden diese Ehrungen von 
Bgm. Simon Wallner einzeln, unter Einhaltung aller Corona 
Hygiene- und Abstandsregeln, übergeben. Die schon öfters 

ausgezeichneten Sportler erhielten ein Gratulationsschrei-
ben zu ihren Erfolgen: Magdalena und Miriam Mörwald für 
die Landesmeisterschaft in Schach, Adrian Weißer für den 
Jugend-Landesmeister bei den Tennislandesmeisterschaften 
lndoor, Peter FRITZ für den 1. Platz Stocksport-Landesmei-
sterschaft im Zielbewerb. 

Ehrungen

Renate Radl (AWH) hat zur Pensionierung für 22 Jahre im Altenwohn-
haus die Druma-Gedenkmünze in Silber erhalten 

Johann Ortner hat die Ehrung für das Schulprojekt „Heimat aktiv ge-
stalten“ und die langjährige Betreuung des Schaugartens die Druma-
Gedenkmünze in Gold erhalten. 	

Jonathan Bara hat die Druma-Gedenkmünze in Silber für die Goldme-
daille in der Juniorenwertung im Weltcup-Fallschirm-Zielspringen erhal-
ten, sowie den 3. Platz beim Juniorenbewerb Landesmeisterschaften im 
Fallschirmzielspringen in Freistadt 2020 gewonnen.

Hannah Eder, Lisa Seidl, Claudia Huber sowie Eva Bauer und Martin 
Strasser (nicht auf dem Foto) von der Landjugend Obertrum am See 
wurden mit Ihrem JUMP-Projekt „Haunsberger Kräuterapotheke“ bei 
der Bundesprämierung Landjugend Österreich mit Gold ausgezeichnet. 
Die Marktgemeinde Obertrum am See ehrte dieses Projekt ebenfalls mit 
einer Urkunde und € 100,- in Obertrum Gutscheinen.

Wir suchen einen 

Lehrling
Installations- und Gebäudetechnik für

Gas- und Sanitärtechnik und Heizungstechnik
Lehrzeit: 4 Jahre

Wir freuen uns auf deine Bewerbung!
TTel. 06219-6285, Email: info@anglberger.at
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Leistbares Wohnen durch ein richtungsweisendes Projekt 
von Leitgöb Wohnbau und der Marktgemeinde Obertrum. 
Der renommierte Bauträger, Leitgöb Wohnbau, wurde nach 
einem Vergabeverfahren von der Marktgemeinde Obertrum 
mit der Realisierung der Wohnanlage Mattig im Baulandsi-
cherungsmodell 4 beauftragt. In herrlicher Lage entstehen 

drei moderne Wohnhäuser mit insgesamt 18 leistbaren 
Eigentumswohnungen. „Durch den Erwerb des Baulandsi-
cherungsgrundstücks von der Gemeinde Obertrum, haben 
wir uns verpflichtet, die Wohnungen zu sehr moderaten 
Preisen zu veräußern“, sagt Prokurist Michael Leitgöb. „Von 
diesem Wohnbau-Modell profitieren vor allem die Ober-
trumer BürgerInnen, die sich den Wunsch von den eige-
nen vier Wänden erfüllen wollen“. Die 48 bis 120m² groß-
en Wohnungen überzeugen nachhaltig mit qualitativer und 
energieeffizienter Bauweise sowie einer modernen und 
komfortablen Ausstattung. Obertrums Bürgermeister, LAbg. 
Ing. Simon Wallner, sagt zum Projekt: „Gerade in einer stadt-
nahen Region mit angespanntem Immobilienmarkt haben 
leistbares Wohnen, die optimale Nutzung von Baugrund-
stücken und damit der sorgsame Umgang mit Grund und 
Boden, hohe Priorität. Daher brauchen wir Baulandmodelle 
bei denen nicht nur Einfamilien- und Doppelhäuser errichtet 
werden, sondern es muss auch ein verdichteter Wohnbau 
mit leistbaren Eigentumswohnungen realisiert werden.“ Der 
Wohnungsverkauf erfolgt unter Einhaltung der Vergabekri-
terien in Abstimmung mit der Gemeinde Obertrum. Am 15. 
Dezember erfolgte der offizielle Baustart mit traditionellem 
Spatenstich. 

Wohnbau-Modell im Baulandsicherungsmodell IV 

Besuch von Landesrätin Daniela Gutschi 
Das Projekt „Natur in der Gemeinde“ in Obertrum am See 
schreitet immer weiter voran. Um sich ein Bild von diesem 
vom Land Salzburg geförderten Aktivität in Obertrum am 
See zu machen, hat die dafür zuständige Landesrätin Daniela 
Gutschi mit Bürgermeister Simon Wallner diese Flächen am 
1. Juni besichtigt. Dabei hat sie auch eine Fläche im Bauland-
modell besichtigt, wo gerade eine Böschung mit regionalen 
Blumenstauden von Bauhofmitarbeitern der Marktgemein-
de bepflanzt wurde, um diese Fläche ökologisch aufzuwerten 
und die Artenvielfalt zu verbessern. Die anderen Blühflächen 
in Obertrum am See entwickeln sich erwartungsgemäß, wo-
bei die volle Wirkung dieser artenreichen Blumenwiesen erst 
in 2 - 3 Jahren zur Geltung kommen wird. Um die Wirksam-
keit dieser Flächen auch nachweisen zu können, wurden spe-
zielle Kästen zur Überwachung und Auswertung angebracht.

Die Flächen entwickeln sich
Im zweiten Jahr des Projektes Natur in der Gemeinde tut sich 
schon so einiges auf den Flächen in Obertrum. Am runden 
Parkplatz entlang der Dorfstraße blühen die blauen Kornblu-
men und erste Keimlinge entwickeln sich. Bitte die Flächen 
daher nicht betreten! Auch die ersten Stieglitze wurden 
bereits gesichtet, die die Samen der Kornblumen fressen. 
Im kommenden Jahr werden bereits die Mehrjährigen wie 
Margerite, Glockenblumen, Schafgarbe und Co. das Bild der 
Fläche prägen. Auf weiteren Flächen wird die Artenvielfalt 
erhöht: Am Baulandmodell wurden etwa 200 Blütenstauden 
gepflanzt, welche schon jetzt von Insekten angenommen 
werden. Auch die Nisthilfen der wissenschaftlichen Erhe-
bung werden langsam von Wildbienen besiedelt.  Geduld 
zahlt sich also aus! 

Natur in der Gemeinde 

v.l. Bereichsleiter DI Philipp Konrad BSc, Bauleiter DI Martin Fagerer, 
Verkaufsleiter Manuel Haubl und Prokurist Michael Leitgöb von Leitgöb 
Wohnbau, LAbg. Bgm. Ing. Simon Wallner und KR. Vzbgm. Bernhard 
Seidl, Geschäftsführer Ing. Franz Knauseder, MBA (Knauseder & Partner) 
sowie Prokurist Johann Essl und Bauleiter Roland Mayer (Kronreif Bau).
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Aktuelle COVID-19 Zahlen in Obertrum am See
Die Corona-Situation in Obertrum am See liegt seit längerer 
Zeit schon auf sehr niedrigen Niveau. Mit Stand vom 28. Juni 
2021 gab es in Obertrum am See keine auf COVID-19 positiv 
getestete Personen und die 7-Tage-Inzidenz/100.000 Ein-
wohner betrug 0,0. Weitere Infos zu Corona finden Sie auf 
der Seite des Landes Salzburg unter: https://www.salzburg.
gv.at/themen/gesundheit/corona-virus

Überwachte Corona-Selbsttests 
Seit 18. Mai hat die Marktgemeinde Obertrum am See im 
z´enTRUM dreimal in der Woche überwachte Corona-Selbst-
tests angeboten. Das Testangebot wurde speziell am Beginn 
sehr gut genutzt. Nach der Einführung der Wohnzimmertests 
und der steigenden Anzahl der geimpften Personen ist die 
Zahl zurückgegangen und Ende Juni wurde das Angebot ein-
gestellt.   
Wir danken den freiwilligen Helfern für ihr Engagement zur 
Bekämpfung dieser Pandemie. Ebenfalls bedanken möchten 
wir uns aber auch bei den vielen Freiwilligen, die sich zur 
Mithilfe angemeldet haben, jedoch nicht mehr eingesetzt 
werden konnten.

Testmöglichkeiten der Salus-Apotheke im z´enTRUM blei-
ben bis Anfang/ Mitte Juli bestehen. Anmeldung direkt in 
der Apotheke bzw. unter 06219/6050! Zusätzlich können Sie 
weiterhin die Teststraße in Eugendorf von Montag bis Sams-
tag besuchen. 

Corona

Seidl. Österreichs Nr. 1 im Betonbohren & Sägen.
AlsAls Spezialist im Sägen & Bohren von Beton und Asphalt bietet 
Seidl verlässlich, rasch und flexibel Präzisionsarbeit am Bau. Der 
Bohr- & Sägespezialist mit Sitz in Obertrum (Salzburg) übernimmt 
sämtliche Betonbearbeitungsarbeiten, kleinere Abbrucharbeiten 
und Rückbauarbeiten und bietet maßgeschneiderte Lösungen 
an. Der Bohr- & Säge-Profi ist führend in Österreich auf seinem 
Gebiet, arbeitet mit modernsten Methoden und Geräten. 
DasDas Unternehmen kann auf eine namhafte Kundenliste von 
Industrie- bis Privatkunden verweisen. Pro Jahr werden rund 2000 
Baustellen in ganz Europa erfolgreich abgewickelt.

DasDas bereits seit 1979 tätige Familienunternehmen kann auf einen 
umfassenden Erfahrungsschatz zurückgreifen und berät seine 
Kunden von der Problemlösung bis zur Projektabwicklung. Das 
Seidl-Team bestehend aus über 80 Mitarbeitern reagiert schnell, 
ist flexibel und verlässlich und arbeitet präzise. Termintreue hat 
dabei die oberste Priorität. 

A-5162 Obertrum am See - Schörgstätt 8
Telefon: +43 6219 / 77 77 - 0

office@seidl.at

www.seidl.at

Wir suchen 
zur Verstärkung unseres Teams

für unsere Baustellen 

Mitarbeiter/in
Wir bieten eine abwechslungsreiche 

Arbeit mit überdurchschnittlicher Bezahlung.   
Einstiegsgehalt netto 1.788,- € Einstiegsgehalt netto 1.788,- € 
Vorausgesetzt wird Führerschein B 
und Deutsch in Wort und Schrift.   

JOSEF SEIDL GMBH
Betonbohr- und Sägedienst

Josef Seidl GmbH.
Betonbohr- und Sägedienst 

Danke dem ganzen Team der Helfer, wie beispielhaft hier das Team vom 
Donnerstag.   
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Baubeginn Kanalsanierungen entlang der L101 
Mattseer Landesstraße 
Als Vorbereitung für die Sanierung der L101 Mattseer Landes-
straße und der Errichtung des Geh- und Radweges entlang der 
L101 und als Lückenschluss vom Kreisverkehr Süd bis zur Ein-
fahrt Hochlandstraße, wurden in diesem Bereich der Schmutz-
wasser- und der Reinwasserkanal saniert und angepasst. Diese 
Arbeiten wurden bis Ende März, rechtzeitig zum Baubeginn 
der Sanierungsarbeiten der L101, fertiggestellt.

Sanierung L101 Mattseer Landesstraße und Bau 
Geh- und Radweg 
Das Land Salzburg sanierte seit Ostern die L101 Mattseer Lan-
desstraße im Abschnitt vom Kreisverkehr Süd bis zum Kreis-
verkehr Nord. Zusätzlich wurde als Lückenschluss im Geh- und 
Radwegenetz, im Bereich vom Kreisverkehr Süd bis zur Ein-
fahrt Hochlandstraße auf der rechten Straßenseite (Fahrtrich-
tung Mattsee), ein Geh- und Radweg errichtet. Die Bauarbei-
ten werden voraussichtlich bis Ende Juni dauern. Es ist trotz 
großräumigen Umleitungen zu Verzögerungen und Staus ge-
kommen. Wir danken im Namen des Landes Salzburg für Ihr 
Verständnis.

Erneuerung der Absturzsicherung entlang des 
Geh- und Radweges L239 nach Staffl 
Nach der regelmäßigen Überprüfung aller Straßen, Brücken 
und Geländer wurde die Erneuerung der Absturzsicherung 
entlang des Geh- und Radweges Seestraße / L239 der Hauns-
berg Landesstraße nach Staffl notwendig. Die Mitarbeiter des 
Bauhofes haben die neue Absturzsicherung, nach dem bereits 
bestens bewährtem Obertrumer System, mit Stahlstützen neu 
aufgebaut.

Frühjahrsputz in der Gemeinde
Rechtzeitig auf die Osterfeiertage war für die Mitarbeiter des 
Bauhofes der Frühjahrsputz angesagt. Es wurden die Geh-
steige und Straßen gekehrt und Plätze im Ortszentrum und 
die Bushaltestellen mit Hochdruck gereinigt. Ebenfalls wurden 
die Schneestangen entfernt und das Straßenbankett „abgewa-
selt“, sowie Einlaufschächte kontrolliert und repariert.
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Flugdach für Carsharing-Auto
Um die Nutzung des Carsharingautos noch benutzerfreund-
licher zu machen, hat die Marktgemeinde Obertrum ein Flug-
dach am Gemeindeparkplatz errichtet. Das Fahrzeug ist somit 
gegen Witterungseinflüsse besser geschützt und es entfällt im 
Winter das lästige Entfernen von Eis und Schnee. Das Flugdach 
wurde in Zusammenarbeit mit einem Stahlbauunternehmen 
geplant und berechnet und wurde von den Mitarbeitern des 
Bauhofes im April in Eigenregie aufgestellt.

Sanierung der Güterwege 
Von Mitte April bis Mitte Mai sanierten die Mitarbeiter des 
Güterwegerhaltungsverbandes in Obertrum am See die Gü-
terwege. Die Marktgemeinde Obertrum am See ist Mitglied im 
Güterwegerhaltungsverband, der für die ca. 36 km Güterwege 
in Obertrum die Erhaltung übernommen hat. Alle drei Jahre 
werden durch den Güterwegerhaltungsverband die Straßen 
genauestens inspiziert und bei Bedarf entsprechend saniert.

Elternverein kauft Spiel- und Sportgeräte	
Die Covid-Pandemie hat den Schulalltag stark eingeschränkt 
und lange Zeit waren keinerlei Aktivitäten möglich. Sehr 
schade! Dennoch haben wir nicht aufgehört, Ideen zu sam-
meln, wie wir den Mitgliedsbeitrag sinnvoll einsetzen kön-
nen. Unser Einfall: Der Kauf von Spiel- und Sportgeräten, die 
der ganzen Schule zugutekommen sollen und in den Pausen 
und im Turnunterricht benutzt werden können.  
Bei Frau Dir. Kraihammer und dem gesamten 
Lehrer*innenteam sind wir mit diesem Vorschlag gleich auf 
offene Ohren gestoßen (vielen Dank dafür!) und so wurden 
in Abstimmung mit der Schule für jede einzelne Klasse Spiel- 
und Sportgeräte wie Moonhopper, Stelzen, Springseile, 

Wurfgeräte, Gummitwists und Pedalos angeschafft. Laut 
ersten Rückmeldungen werden diese sehr häufig genutzt, 
lockern den Schulalltag auf und sorgen für Bewegung und 
lustige Spielzeit. 

Unser großer Dank gilt den Eltern, welche uns auch in die-
sem schwierigen Jahr unterstützt haben. 
Wir hoffen sehr, dass im nächsten Schuljahr wieder Projekte 
möglich sind, welche wir unterstützen können! 

Elternverein

            Dipl. Ing. Stephan Kettl
Ingenieurkonsulent für Kulturtechnik und Wasserwirtschaft

Ihr Partner für Wasserversorgung, Kanalisation, Straßenbau, Wasserbau
ofce@kettl-zt.at Tel: 06272/48207
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Einiges neu im Kindergarten-Garten 
Die heurige Gartensaison startete auch im Kindergarten und 
darum wurden davor noch einige Geräte im Garten erneu-
ert. Es wurde ein neuer Wassertrog, hergestellt von Herbert 
Hiess, aufgestellt. Aber auch die Umrandung der Sandkiste 
wurde erneuert. Nach dem Abbruch der mittlerweile mor-
schen Holzumrandung, wurden durch die Mitarbeiter des 
Bauhofes, in Zusammenarbeit mit der Baufirma Weilhart-
ner, eine neue Umrandung aus Betonsäulen versetzt und die 
Sandkiste wieder mit Sand aufgefüllt.

50 Jahre Kindergarten Obertrum am See
Liebe Obertrumer und Obertrumerinnen! Liebe Eltern und 
liebe Kinder!
Für uns Pädagoginnen des Kindergartens und der Klein-
kindgruppe brachte das letzte Jahr einige Veränderungen. 
Corona hat uns ordentlich durcheinandergewirbelt. Vieles 
musste neu strukturiert werden – Einschränkungen machten 
unseren Alltag nicht gerade einfach.
Wie auch unser Jubiläumsfest, anlässlich „50 Jahre Kinder-
garten Obertrum“, mussten wir schweren Herzens absagen. 
Nichts desto trotz war es dennoch ein schönes Jahr. Es lehrte 
uns, dass man sich auch über kleine Dinge im Alltag freuen 
kann. Es wurde trotzdem viel gelacht, getröstet, gesungen 
und gespielt.
Nun neigt sich das Kindergartenjahr dem Ende zu und wir 
möchten uns an dieser Stelle bei allen Eltern bedanken, die 

sich verständnisvoll zeigten und mit 
uns dieses Jahr gemeistert haben.
Den Schulanfängerkindern wün-
schen wir einen schönen Schul-
start!
Wir wünschen allen einen schönen und erholsamen Som-
mer!

Das Kindergartenteam
Gertraud Strasser 

Kindergarten
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Auch heuer wollen wir unseren 
jungen LeserInnen die Ferien ver-
süßen. 
Sommer Ferienaktion LESESOM-
MER – EISLESEPASS.
„Eis-Lese-Pass“ von 5. Juli - 20. 

August (erhältlich in der Bibliothek)
Ihr leiht euch 3x ein Buch aus. Für jedes gelesene Buch be-
kommt ihr einen Stempel - mit drei Stempel könnt ihr den 
Eispass gegen eine gratis Eiskugel beim „POKOS“ einlösen 
(pro Ausleihtermin ein Stempel).
In der öffentlichen Bibliothek Obertrum am See zu den

Öffnungszeiten am Mo: 10.30 - 
13.00, Di + Mi: 17.00 - 19.00, Fr: 10.30 - 16.00
Kostenbeitrag: 
Entlehngebühr €0,30/Buch
Alter: 0 - 18 Jahre, Teilnehmer: unbegrenzt
Veranstalter/Kontakt: Öffentliche Bibliothek, Obertrum am 
See, www.obertrum.bvoe.at
Es werden alle Lesepässe eingeschickt, diese nehmen dann 
an einer Verlosung des Landes Salzburg teil. Zusätzlich gibt 
es tolle Gewinne! 
Ein großes DANKE an Elisabeth Pöllinger und Thomas Koller 
vom POKOS für die Unterstützung der Aktion. 

Öffentliche Bibliothek Obertrum am See

Beim Projekt für zeitgenössische Kunst „Supergau“ machten 
30 Künstler den gesamten Flachgau zur Bühne. Auch Ober-
trum am See wurde bespielt, neben einem Dorffest in der 
Brauerei Sigl und ein „Glockengeläut“, hat die Künstlerin An-
gelika Wischermann mit der Performance „Zaunbewegung“ 
Aufmerksamkeit erregt. Ein Bauzaun wurde von der Künst-
lerin, vom Sportplatz beginnend auf dem Geh- und Radweg 
über den Seespitz nach Mitterhof, immer Stück für Stück 
weitergebaut. Die Künstlerin Angelika Wischermann bedankt 
sich bei den Anwohner/innen für die netten Begegnungen 
und Gespräche. „Supergau“ basiert auf der Initiative des Lan-
des Salzburg und setzt eine zentrale Maßnahme im Rahmen 
des Kulturentwicklungsplans KEP Land Salzburg um. 

„Supergau“ für zeitgenössische Kunst 

Foto© Angelika Wischermann 

TrumerTriTeam
Liebe HelferInnen des Trumer Triathlons!
Wir veranstalten auch heuer wieder von 16. bis 18. Juli 2021 
bereits zum 12. Mal den Trumer Triathlon! Die Veranstaltung 
wird unter Einhaltung bestimmter COVID-19-Präventions-
maßnahmen stattfinden (z.B. „3G-Regel“), zum Schutz von 
TeilnehmerInnen und MitarbeiterInnen. Die TriathletInnen 
wollen wieder gerne bei Veranstaltungen mitmachen, wir 
erwarten am Wettkampfwochenende etwa 1.500 aktive 
SportlerInnen! Umso mehr sind wir wieder auf eure Hilfe 
angewiesen.
Als Dankeschön gibt es wieder ein Helferpaket mit einem 
Helfergeschenk und dem Helfer T-Shirt, Verpflegung (Essen 
und Getränke) an den Einsatztagen, freien Eintritt beim Som-
merkino am Donnerstag, Helferparty am Mittwoch nach der 
Veranstaltung, uvm. Speziell für die Abdeckung der Renn-
strecke werden wieder viele Streckenposten benötigt. 
Der Zeitplan ergibt folgende Einsatzzeiten:
Samstag, 17.07.2021 (Supersprintdistanz / Sprintdistanz)
15:00 – 18:30 Uhr Radstrecke
15:45 – 19:00 Uhr Laufstrecke bzw. beides
Sonntag, 18.07.2021 (Kurzdistanz / Mitteldistanz)
08:15 – 13:30 Uhr Radstrecke 

09:15 – 16:30 Uhr Laufstrecke bzw. 
beides
Solltet ihr in anderen Bereichen mit-
arbeiten wollen, bitte meldet euch 
ebenfalls. Es werden ab Donnerstag 
(15.7.2021) motivierte HelferInnen 
gebraucht.
Aufgrund der COVID-
1 9 - P r ä v e n t i o n s m a ß -
nahmen gibt es heuer 
zusätzlichen Bedarf an Hel-
ferInnen, z.B. zur Kontrolle 
der 3G-Regel im z‘enTRUM 
(ab Freitag, 16.07.2021). 
Bitte melde dich telefo-
nisch bei Andi Wallner 
(0664 52 20 190) oder via 
E-Mail bei Fabio Richlan 
(fabio.richlan@trumertri-
team.at)
Danke für eure Unterstüt-
zung! 
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Fahrzeugübergabe des neuen 
Rüstlöschfahrzeuges (RLFA2000) 
Gespannt wartete die Feuerwehrführung mit Kurt Neumayr 
sowie Bgm. Simon Wallner mit VzBgm. Bernhard Seidl und 
die LKW-Fahrer der Freiwilligen Feuerwehr Obertrum am See 
am 5. März auf das nagelneue Rüstlöschfahrzeug (RLFA2000). 
Die Begeisterung der Feuerwehrler war groß, als Herr Sei-
wald von der Firma Seiwald Feuerwehrtechnik im Zuge der 
Einschulung die Vorteile des neuen 340PS starken Rüstlösch-
fahrzeuges präsentierte. Finanziert wird das € 450.000 teure 
Feuerwehrfahrzeug (inkl. Ausstattung) mit € 260.000,- durch 
die Marktgemeinde Obertrum, € 130.000,- kommen vom 
Feuerwehr Landesverband und € 60.000,- durch die Mann-
schaftskassa der Feuerwehr Obertrum am See.

Einweihung des neuen Rüstlöschfahrzeuges 
(RLFA2000)
Da coronabedingt im Frühjahr keine Florianifeier der Freiwil-
ligen Feuerwehr stattfinden konnte, war es der Feuerwehr 
Obertrum trotzdem wichtig, das neue Rüstlöschfahrzeug 
(RLFA2000) zeitnah einzuweihen. Pfarrer Christoph Eder 
weihte in einem sehr kleinen Rahmen am 9. April das neue 
Rüstlöschfahrzeug ein.

Feuerwehrjugend: Überstellungen in die Aktiv-
mannschaft 
Am 12. Juni wurden zwei Mädchen und vier Burschen von 
der Feuerwehrjugend in die Aktivmannschaft überstellt. Da 
durch die Corona Bestimmungen auch dieses Jahr keine Flo-
rianifeier stattfinden konnte, wurde die Überstellung im klei-
nen Rahmen durch unseren Kommandanten Kurt Neumayr 
und den Jugendbetreuern durchgeführt. Wir hoffen, dass 
die festliche Angelobung für die Florianijünger nächstes Jahr 
nachgeholt werden kann. Herzlich willkommen und Danke 
für eure Bereitschaft. 

Freiwillige Feuerwehr

5280 Braunau, Salzburger Straße 66, Tel. +43 7722 62736
5162 Obertrum, Salzburger Straße 1, Tel. +43 6219 6292
5230 Mattighofen, Braunauer Straße 12, Tel. +43 7742 22322
www.reibersdorfer.com

5162 Obertrum
Salzburger Straße 1
Telefon +43 6219 6292
www.reibersdorfer.com

Unbenannt-8   1 31.10.19   14:49

Ab sofort bei uns bestellbar

Der vollelektrische

mit Dualmotor Allradantrieb

Stromverbrauch: 18,4 – 18,9 kWh/100 km. 
CO₂-Emission: 0 g/km. Symbolfoto. Stand 05/2021.

Großartige Highlights wie Wärmepumpe, LED Matrix-
Scheinwerfer, 20 Zoll Leichtmetallräder und vieles mehr
bereits serienmäßig.

Vernunft trifft Fahrspaß
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Tourismusverband Obertrum am See
Vollversammlung mit Neuwahlen
Bei der Vollversammlung des Tourismusverbandes Obertrum 
am See am 24. Juni ist Franz Federspieler nach 5-jähriger Tä-
tigkeit als Obmann zurückgetreten. Davor war Franz Feder-
spieler bereits 5 Jahre als Geschäftsführer tätig. Es wurde 
ein neuer Vorstand und Johann Graf zum neuen Obmann 
gewählt. Der scheidende Obmann Franz Federspieler blickte 
auf ein durch die Coronapandemie geprägtes Jahr zurück 
und informierte mit der Geschäftsführerin Sabine Gärtner 
über die geplanten Veranstaltungen für 2021. Kassier Otto 
Dürager konnte eine, trotz Corona, erfolgreiche Jahresrech-
nung für 2020 und auch einen ausgeglichenen Haushaltsplan 
für 2021 vorlegen. Nach den Gastvorträgen von MMag. Eve-
line Bimminger von der SalzburgLand Tourismus GmbH und 
Manuela Bacher, Geschäftsführerin der Salzburger Seenland 
Tourismus GmbH berichtete Dr. Josef Guggenberger von den 
aktuellen Plänen des Vereines „Via Nova Pilgerwege“.

 

Der Tourismusverband Obertrum am See er-
weitert sein Angebot an E-Bikes
3 neue E-Mountainbikes sowie 2 E-Kinderbikes der Marke 
KTM ergänzen nun die 6 E-Trekking-Bikes. Somit ist für jeden 
was dabei!
Mehr Infos & Preise unter www.tourismus-obertrum.at 
Reservierungen per E-Mail an:
obertrum@salzburger-seenland.at.

Sanierung Weitwanderweg 
Der Tourismusverband saniert heuer in Zusammenarbeit mit 
der Marktgemeinde den Weitwanderweg der entlang der 
„Schneid „des Haunsbergs führt. 
Beim ersten Abschnitt wurde jetzt der Weg angehoben und 
neu geschottert. 

Obmannwechsel 
v.l. Obmann Johann Graf, Alt-Obmann Franz Federspieler  

Der neue Vorstand
v.l.  Vorstand Herbert Geiersperger,  Geschäftsführerin Sabine Gärtner, 
Obmann Johann Graf, Obmann-Stv. Bernhard Oitner, Kassier Otto Düra-
ger, Vorstand VzBgm. Bernhard Seidl
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Wasserrettung Obertrum am See 
Nach gefühlten ewig dauernden Einschränkungen durften 
wir die Jugendarbeit am 24.4. mit der Seeuferreinigung samt 
Mattig wieder aufnehmen. Ein großes Dankeschön an un-
serer jungen Mitglieder der ÖWR Obertrum sowie an Bür-
germeister Ing. Simon Wallner für die Anerkennung dieser 
jährlichen Säuberungsaktion. 

In weiterer Folge veranlasste uns das kühle Wetter unsere 
Aktivitäten vermehrt Indoor auszuüben. Das nützten wir, 
um uns auf die Badesaison akribisch vorzubereiten. Die 
Grundkenntnisse der Ersten Hilfe, die Baderegeln sowie die 
Möglichkeiten zur Rettung eines Verunglückten im Wasser 
konnten so jeweils einen Nachmittag lang, spielerisch in 
Gruppenarbeiten, aufgefrischt und gefestigt werden.

Am 11. Juni war`s endlich soweit! Gemeinsam wurde das 1. 
mal wieder ins kühle Nass des Obertrumer See`s im Staffl 
Seebad eingetaucht.
Die Befürchtungen, dass unser Nachwuchs durch die mona-
telangen Sperren der Hallenbäder das Schwimmen verlernt 
hat, trafen zum Glück nicht ein.
Es muss dennoch festgestellt werden, dass ein großer Auf-
holbedarf an Schwimmkursen vorhanden ist. Wir sind jedoch 
zuversichtlich und hoffen, dass die fehlenden Kurse nach-

geholt werden, damit zumindest 
allen die das Schwimmen lernen 
möchten, ein sicheres Vergnügen 
im Wasser geboten werden kann. 
Die weitere Vorgehensweise bei 
den Trainings, die Zusammenar-
beit mit den anderen Ortsstellen, den Ablauf beim Trumer 
Triathlon und vieles mehr wurde bei einer Vorstandssitzung 
am 22. Juni besprochen.
Endlich gilt unser Motto und Ruf „Plitsch“ – „Nass“ auch wie-
der in echt! 

Seeuferreinigung

Retten im Wasser

Grundkenntnisse der Ersten Hilfe auffrischen

 
 

      Franziska Wanninger                    Weinzettl und Rudle 
  

Montag,        19. Juli Franziska Wanninger 
„Furchtlos glücklich“ 20 Uhr 

 
Donnerstag, 19. August Weinzettl & Rudle 

„Voll abgefahren“ 20 Uhr 
 
 

SOMMA  DAHOAM   AM   SEE. 

Programm für 
Juli  und  August im Braugasthof 

Sigl - Saal 
Infos/Karten www.bierkabarett.at 
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Sportverein USK Obertrum am See 
Auch der Fußball erwacht wieder aus der Co-
ronapause

Gott sei Dank geht es jetzt nach längerer Fußball-Abstinenz 
auch beim USK wieder los. Aufgrund der seitens des ÖFB 
und des SFV verhängten Maßnahmen, wurde der gesamte 
Trainings- und Spielbetrieb während der laufenden Herbst-
meisterschaft ausgesetzt. Man hoffte zwar auf ein Abklingen 
der Pandemie über den Winter und ein Fortsetzen der Mei-
sterschaft im Frühjahr, doch dem war leider nicht so. Der Ab-
bruch der Meisterschaft 2020/21 war daher, mit Ausnahme 
der Bundesliga, unausweichlich, wurde durch die Fußball-
Instanzen verfügt und die gesamte Spielsaison nicht gewer-
tet. Doch seit 19. Mai – mit wieder erlaubtem Training, zwar 
mit vielen Auflagen – erwacht auch der Fußball wieder aus 
seiner Zwangspause. 
Die Vereinsführung des USK war im letzten Jahr situationsbe-
dingt natürlich gezwungen, mangels Einnahmen aus Spielen 
und Kantine sowie Ausfall von Sponsoren den Sparstift an-
zusetzen, doch es ist uns gelungen den Verein wirtschaftlich 
gesund zu halten.
In der kommenden Saison, die mit dem Auftakt im SFV-Stiegl 
Cup am Freitag, dem 16. Juli 2021 mit dem Heimspiel ge-
gen Elsbethen/Glasenbach beginnt, wird daher eine junge 
Mannschaft zu sehen sein, die sich zum größten Teil aus 
Obertrumer-Spieler zusammensetzt.  Infolge der sehr guten 
Nachwuchsarbeit im Verein konnten etliche Spieler aus der 
U16 in die 1. und 2. Mannschaft aufsteigen und so wird es 
zu Meisterschaftsstart einen „Kampf ums Leiberl“ in beiden 
Mannschaften geben. 
Drei Spieler haben den Verein verlassen – unser langjähriger 
Kapitän Hasko Rasidovic wechselte zum ASV Salzburg und 
Mario Jakoljevic und Sladjan Lesic haben ihre Karriere alters- 

und berufsbedingt beendet. Beson-
ders freute es uns zwei „Heimkehrer“ 
und einen Neuzugang im Klub begrü-
ßen zu können. Unsere jungen Eigen-
bauspieler Philipp Lindner und Florian Strasser sind wieder 
in Obertrum und zur Stabilisierung unserer Abwehr wurde 
mit Sinisa Kostic ein Routinier mit viel Erfahrung verpflichtet. 
Dass die Mannschaft bereits „gut im Schuss“ ist, zeigte sich 
beim 1. Vorbereitungsspiel vor
400 Zuschauern gegen den Tabellenführer der Salzburger 
Liga USC Eugendorf, das nach spannendem Spiel zwar 1 : 3 
verloren ging (der USK führte zur Halbzeit mit 1 : 0), aber 
unsere Elf kämpferisch und spielerisch überzeugen konnte.
Die Generalsanierung des Hauptspielfeldes, mit Bau einer 
neuen Kantinenhütte, Erneuerung der Lautsprecheranlage, 
etc. befindet sich derzeit in der Endphase und wird bis Mitte 
Juli abgeschlossen sein.

Es steht zwar noch die Abnahme des Platzes von der bauaus-
führenden Firma und die Genehmigung und Kommissionie-
rung durch den SFV aus, doch möchten wir das Auftaktspiel 
zum SFV-Stiegl Cup am 16. Juli um 18.30 Uhr bereits auf der 
neuen Anlage ausrichten.
Ein besonderes Anliegen des Vereines ist es, sich bei allen 
Mitgliedern, Sponsoren, Werbepartnern und Gönnern für 
die in coronabedingt schwieriger Situation bewiesene Treue 
und Unterstützung zu bedanken.
Wir freuen uns auf ihren Besuch auf unserer neu adaptierten 
Sportanlage in der Spielsaison 2021/22. 

3 x Gold und 1 x Silber für Mör-
wald-Schwestern           
Bei den  Meisterschaften im Jugendschach, die vom 
11. bis 13. Dezember online abgehalten wurden, konn-
ten Miriam und Magdalena Mörwald aus Obertrum am 
See in der Altersklasse U18 vier Medaillen erringen. Im 
Blitzschach belegte Magdalena den ersten Platz, holte 
sich Gold und ihren 16. Staatsmeistertitel, ihre Schwe-
ster Miriam gewann Silber und wurde Vize-Meisterin. Im 
Schnellschach errangen beide ex aequo Goldmedaillen. 
Für Magdalena war das der 17. und für Miriam der fünfte 
Staatsmeistertitel. 

Kilian Karasek ist erfolgreich 
nach der Pandemie-Pause in die 
Open-Water-Saison gestartet!           
Nach einem 14 tägigen Trainingslager in Bratislava ging es 
zum 1. Bewerb des Intern. Majors Cup an den Bodensee. 
Bei der Seequerung von Konstanz nach Meersburg (5km, 
über 100 Teilnehmer) belegte er den 3. Gesamtrang und 
in seiner Klasse U-30 den 1.Platz. Die nächsten Bewerbe 
sind der Millstätter See, der Ottensteiner Stausee und 

dann freut sich 
Kilian auf den Tru-
mer Triathlon. Er 
startet am Freitag 
beim Seecrossing 
und am Sonntag 
bei der Mittel-
distanz mit der 
Generali-Staffel.
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Rettung der Rehkitze 
Die alljährlich bei der Heumaht entstehenden Todesfälle von 
Rehkitzen und Hasen beschäftigt die gesamte Jäger- und 
Bauernschaft seit Jahrzehnten.  Mit vielen Methoden wurde 
versucht, den schmerzhaften Tod der Jungtiere zu verhin-
dern, eine effektive, die Leid und Schaden für Wild, Natur 
und Jagd verhindern soll, konnte bisher nicht gefunden wer-
den.  Umso vielversprechender ist die neueste Art der Kitz-
rettung zu sehen, die der Obertrumer Jägerschaft vorgestellt 
wurde. Die Sichtung der im hohen Gras liegenden Kitze wird 
mittels einer Infrarotnachtsichtskamera, die an einer Drohne 
befestigt ist, durchgeführt. Eine leider noch etwas kosten-
intensive, aber durch ihre Treffsicherheit zukunftsweisende 
Methode, die für junges, ungeschütztes Niederwild lebens-
rettend sein kann. Wir Jäger 
und Hüter der Natur sind 
zuversichtlich, dass in abseh-
barer Zeit eine praxisgerechte 
Methode entstehen wird. 
In diesem Zusammenhang er-
suchen wir, wenn sie ein Reh-
kitz im hohen Gras finden, be-
rühren sie es nicht und lassen 
sie es liegen. Die Mutter wird 
es sicher wieder abholen. Für 
die heuer eingegangenen sor-
genvollen Meldungen über 
Kitzfunde bedanken wir uns 
herzlich. 

Spatenstich für Direktvermarktungsräumlich-
keiten 
Wildfleisch aus Obertrum ist immer mehr begehrt. Die Ober-
trumer Jägerschaft investiert deswegen in einen Raum zum 
Zerwirken (Zerlegen) des Wildes und in eine Kühlkammer. 
Somit kann das gejagte Wildbret in eigenen Räumlichkeiten 
und nach neuestem Stand der Wildbrethygiene verarbeitet, 
in entsprechenden Räumlichkeiten präsentiert und direkt 
vermarktet werden. Errichtet werden diese Räumlichkeiten 
als Anbau eines Nebengebäudes bei der Familie Költringer, 
Altenbergerbauer. Die Marktgemeinde Obertrum am See 

unterstützt diese Investition in Höhe von € 160.000 mit € 
70.000,-. Darum hat Jagdleiter Dr. Erich Karasek zum Bau-
beginn Bgm. Simon Wallner und VzBgm. Bernhard Seidl am 
2. März zum Spatenstich eingeladen. Die Obertrumer Jä-
gerschaft bekommt für diese Direktvermarktungsräumlich-
keiten auch vom Land Salzburg, im Rahmen der ländlichen 
Entwicklung der EU, eine Förderung bis zu € 36.000,-.

Direktvermarktergebäude   
Die Jagdgesellschaft Obertrum kann freudig berichten, dass 
der Bau des Jagd-und Direktvermarktergebäudes zur Bear-
beitung und zum Verkauf von Wildpret weit fortgeschritten 
ist. Wir sind bemüht, der Obertrumer Bevölkerung ab Mitte 
Juli, im neuen Verkaufsraum, Wildpret anbieten zu können. 
Wir können zum heutigen Zeitpunkt noch keine fixen Öff-
nungstermine benennen, werden diese und alle aktuellen 
Informationen, sobald wir im Gebäude arbeitsfähig sind, am 
Gebäude in einem Aushang, bekanntgeben. Besuchen Sie 
uns in Altenberg 1.
Bis zur Fertigstellung des Direktvermarktergebäudes kann 
auch Wildpret gekauft werden. Dazu bedienen Sie sich bitte 
folgender Telefonnummer: 0664 8620380 - Johann Reichl

Wir freuen uns auf Ihr Kaufinteresse an unserem gesunden, 
bekömmlichen und aus unserer Region stammenden Wild-
brets und wünschen einen erholsamen, coronafreien Som-
mer!

Jagdgesellschaft Obertrum, Jagdleitung 

Jagdgesellschaft Obertrum am See

Fotos ©Fred Smolik
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Museumsverein Obertrum am See
Durch die Corona-Einschränkungen begann unser Vereins-
jahr diesmal sehr „gebremst“. Wir konnten zwar unter Ein-
haltung aller Vorschriften am 10. Mai eine Vorstandssitzung 
abhalten, aber sonst gab es keine Aktivitäten. Hausintern 
wurde weiter an der Inventarisierung gearbeitet, für die 
Sommerausstellung und die 35. Generalversammlung gep-
lant und über den Titel für die geplante Ausstellung im 2. 
Obergeschoß diskutiert.

Die Sommerausstellung, die den Titel „Feld, Garten, Küche 
- Vorratshaltung“ trägt, ist bis 02. Oktober 2021 jeden Sams-
tag von 14.00 bis 16.00 Uhr geöffnet. Sie soll Anregungen 
geben, wie man für sich selbst Möglichkeiten entdecken 
kann, sich einen kleinen Notvorrat anzulegen, Schätze aus 

der Natur zu nutzen und 
auf bewährte Konservie-
rungsmethoden zurückzugreifen. Dazu werden alte Gerät-
schaften gezeigt, Gegenstände, die schon unsere Vorfahren 
nutzten und die sich sehr bewährt haben. Als kleines Erinne-
rungsgeschenk bekommt jeder Besucher ein Gläschen Kräu-
tersalz geschenkt, dessen Geschmacksrichtung er sich selbst 
zusammenstellen kann. Ein Video-Film über die Arbeit der 
Landwirte Andreas und Maria Hofer rundet die Ausstellung 
ab.

35. Generalversammlung des Museumsvereins
Die Generalversammlung, die vorweg bei der Bezirkshaupt-
mannschaft angekündigt werden musste, fand am 10. Juni 
erstmals in den neuen Ausstellungsräumen des Museums 
im 2. Obergeschoß statt. Es mussten noch die strengen CO-
VID19-Verordnungen eingehalten werden und der Besuch 
war dementsprechend eingeschränkt. In seinen Grußworten 
betonte Bgm.LA Ing. Simon Wallner, dass er sich freue, dass 
die Sanierungs- und Umbauarbeiten nun endlich abgeschlos-
sen seien und dass die Räumlichkeiten nun vielfältig genutzt 
werden könnten.
Da im Jahr 2020 keine Generalversammlung abgehalten wer-
den konnte, wurde der zwischenzeitlich als Obmann-Stell-
vertreter des Museumsvereins kooptierte Dietmar Gruber 
erst bei dieser Generalversammlung einstimmig in seiner 
Funktion bestätigt. 

 
 
 
 
 
 

Alle Fotos © Museumsverein
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ÖAAB Obertrum am See
ÖAAB Sandkisten-Aktion 
Dieses Jahr lieferte der ÖAAB Obertrum am 20. März wie-
der Sand an die Obertrumer Familien aus. Nachdem alle 
fleißigen Helfer NEGATIV auf das Corona-Virus getestet 
wurden, waren diese unterwegs, um 
die Sandkästen mit frischem Sand zu 
befüllen. Es wurden insgesamt über 
60 Familien besucht, um mit Abstand 
und FFP2 Maske die Sandsäcke abzu-
liefern. Nun kann endlich der Früh-
ling kommen, denn die Kinder freuen 
sich schon wieder auf das Spielen im 
Sand. Ein großer Dank gilt dem La-
gerhaus Obertrum, die uns die Hälfte 
des Sandes gesponsert haben. Danke 
auch an alle weiteren Sponsoren und 
Mitgliedern des ÖAAB die Säcke ge-
schleppt und mitorganisiert haben. 
„Ohne unsere fleißigen Helfer wäre 
dies nicht möglich“, bedankt sich Ob-

mann GR Thomas Gschaider. 
Somit konnte in dieser oft 
nicht einfachen Zeit, ein wenig 
Freude bereitet werden. 

Seniorenbund Obertrum am See   
E-Bike Touren
Am 26. Mai startet die Seniorenbund E-Bike Gruppe, einen 
Monat später und unter neuer Führung, ihre erste E-Bike 
Tour. Maria und Ferdinand Faistauer haben eine leichte Tour 
zum anradeln ausgesucht. Und so ging es von Obertrum ins 
benachbarte Innviertel, mit gemütlicher Einkehr.  	

Ausflug
Nach einem Jahr Pause war es wieder mal soweit, am Mitt-
woch, dem 2. Juni sind eine kleine Gruppe der Obertrumer 
Seniorinnen und Senioren, der Bus konnte nur zur Hälfte ge-
füllt werden, ins schöne Tirolerland nach Wildschönau auf-
gebrochen. Gemeinsam sind wir durch die Kundler Klamm 
gewandert. Am Ende der Klamm erwartete uns eine Fahrt 
mit dem Bummelzug, das letzte Stück fuhren wir mit dem 
Bus, der brachte uns zur Schönanger Alm. Das Mittagessen 

nahmen wir auf der 
Sonnenterrasse der Schönanger Alm ein. Bei strahlendem 
Sonnenschein konnte, wer wollte im schönen Almgebiet 
eine kleine Wanderung machen. Vor der Heimfahrt gab es 
eine Führung in der Schaukäserei Schönangeralm.

Wandern 
Auch die Senioren Wandergruppe startete nach verlänger-
ter Corona bedingter Winterpause am 9. Juni mit dem er-
sten Wandertag. Bei herrlichem Wetter ging es mit 22 Teil-
nehmer vom Strandbad Mattsee Richtung Ramoos, weiter 
nach Gebertsham, dort machten wir eine kleine Rast. Dann 
ging es zum See hinunter und über Stein zurück zu unseren 
Autos. Mit großem Hunger kehrten wir beim Gasthaus Neu-
mayr ein. 
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Bauernbund Obertrum am See
Hundekot hat in den Wiesen nichts verloren!
Auf Initiative der bäuerlichen Gemeindevertreter, wurden 
vor kurzem acht weitere Standorte ausgewiesen, die mit 
Mistkübel und Sackerlspender für den Hundekot versehen 
werden. Somit haben wir in den letzten 2 Jahren insgesamt 
13 neue Standorte gefunden.
Dieses Netz ist jetzt soweit flächendeckend erfasst, damit 
das Sackerl nicht mehr solange mitgetragen werden muss, 
sodass es unangenehm wird. Unser Dank gilt Strasser Gregor 
vom Gemeindeamt für die Organisation und dem Bauhof, 
der die Installation der Mistkübel und Sackerlspender in der 
nächsten Zeit vornehmen wird. Auch für die ständige Ent-
leerung sei dem Bauhof gedankt. Wir bitten alle Hundehal-
ter im Namen der bäuerlichen Grundbesitzer, aber auch im 

Namen derjenigen 
Hundehalter, die 
hier schon immer vorbildhaft agieren, den Hundekot aus der 
Wiese zu entfernen und das Sackerl mit dem Gackerl in den 
Mistkübeln zu entsorgen. Die roten Sackerl haben auch im 
Wald nichts verloren. Bitte bedenkt, wenn unsere Rinder den 
Kot über das Futter aufnehmen, kann von einer Frühgeburt 
bis hin zum Tod alles passieren. Wir gehen davon aus, dass 
alle Hundehalter Tierliebhaber sind, deshalb hoffen wir, das 
ihnen auch an unseren Tieren etwas liegt. Bitte hebt den Kot 
von euren lieben Vierbeinern auf und entsorgt ihn in den 
Mistkübeln. Ihr tut nicht nur uns Bauern und unseren Tieren 
etwas zuliebe, sondern auch der Umwelt. Vielen Dank im Vo-
raus für euer Mitwirken.
GR Robert Mödlhammer
 
Regional genießen heißt Klima schützen!
Für uns Bauern ist es völlig unverständlich das die Herkunfts-
kennzeichnung noch immer nicht umgesetzt werden kann. 
Obwohl sich Politik, Verarbeitungsbetriebe und natürlich die 
Landwirte alle einig sind, dass dies ein unbedingt notwen-
diger Schritt sein muss, gelingt es in diesem Fall dem Han-
del, dies noch immer zu blockieren. Wer das Geld hat, hat 
die Macht und das wird uns hier wieder einmal beinhart vor 
Augen geführt. Dem nicht genug, werden die Konsumenten 
ständig mit Falschmeldungen bombardiert, die unsere ge-
lebte Landwirtschaft samt ihren Strukturen in ein schlech-
tes Licht rücken lassen, was den Klimaschutz anbelangt. Das 
muss sich endlich ändern und vor allem der Konsument muss 
dahingehend immer und immer wieder aufgeklärt werden, 
dass unsere ländlichen Strukturen, unsere Bearbeitungs-
weise und somit unsere heimischen Produkte alles andere 
sind, aber mit Sicherheit kein Klimakiller. Ganz im Gegenteil, 
unsere nachhaltige Bewirtschaftung trägt sogar zum Klima-
schutz bei. Für die unverzichtbare Herkunftskennzeichnung 
der heimischen Lebensmittel braucht es uns alle. Bauern, 
Verarbeitungsbetriebe, Interessensvertretung und vor allem 
Euch, euch Konsumenten! Achtet auf Regionalität und tragt 
somit aktiv zum Klimaschutz bei! 
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JVP Obertrum am See
Es geht wieder los…
Nach einer langen, unfreiwilligen Pause, zwei abgesagten 
TRUMER BIERFESTEN, einer Ersatzveranstaltung im Herbst 
2020, die wir schon absagen mussten, bevor wir sie über-
haupt offiziell gemacht hatten, einer ausgesetzten Jahres-
hauptversammlung und natürlich unzähligen anderen Aus-
rückungen und Treffen, die bis auf wenig Ausnahmen letzten 
Sommer, allesamt nicht stattfinden konnten, ist es jetzt so 
weit: WIR SIND WIEDER DA!!! 

Mit den Öffnungsschritten im Juli fiel der Startschuss für das 
Vereinsleben nach Corona und einen legendären Sommer. 
Die Begeisterung darüber, uns endlich wieder treffen und 
sogar gemeinsam feiern zu können, ist riesig! Besonders 
freuen wir uns darauf, wieder viele neue Gesichter bei un-
seren geplanten Aktivitäten begrüßen zu dürfen. Weil uns 
das gemeinsame Feiern so gefehlt hat, läuten wir die neuen 
Freiheiten mit Mega-Stimmung auf unserem Sommerfest ein 
und sind gespannt, was der Sommer noch für uns bereithält. 
Auf jeden Fall werden wir endlich wieder gemeinsam eine 
super Zeit bei unseren Treffen haben, zu denen wir alle mo-
tivierten, jungen Obertrumerinnen und Obertrumer (ab 14 
Jahren) herzlich einladen!
Bei Interesse meldet euch bei Obmann Sebastian Wallner: 
0664 3034340.	

Über die JVP Obertrum
•	 UNSERE ZIELE – Als Verein für die jungen Obertrume-

rinnen und Obertrumer engagieren wir uns politisch und 
sozial im Gemeindeleben. Noch viel wichtiger ist es uns 
aber, junge Leute zusammenzubringen, allen eine gute 
Zeit zu ermöglichen und viel Spaß zu haben. 

•	 UNSERE GEMEINSCHAFT – Obwohl unsere Gruppe aus 
vielen verschiedenen Charakteren besteht, halten wir 
immer zusammen. Nur so schaffen wir es zum Beispiel, 
dass unser TRUMER BIERFEST jedes Jahr so erfolgreich 
über die Bühne geht. 

•	 UNSERE AKTIVITÄTEN – Neben unserem TRUMER BIER-
FEST, das wir selbst auf die Beine stellen, besuchen wir 
gemeinsam zahlreiche Feste und (sportliche) Veranstal-
tungen oder treffen uns zu Versammlungen und anderen 
Aktivitäten. Es wird garantiert nie langweilig! 

JVP-Sommerfest 2020

Volleyball Sommer 2020

Stockschießen beim Wieserwirt Sommer 2020

JVP Obertrum am TRUMER BIERFEST 2019

Vor dem TRUMER Sommerkino 2020



21
Designierter Obmann der JVP Salzburg
Im Frühling wurde unser Obertrumer Obmann Sebastian 
Wallner offiziell zum neuen Obmann der JVP Salzburg de-
signiert. Als Nachfolger der langjährigen Obfrau Martina 
Jöbstl übernimmt er eine der größten Jugendorganisationen 
Salzburgs. Wir gratulieren ihm herzlich zu diesem Erfolg, mit 
dem er sich den Wunsch erfüllt, im Land Salzburg nicht nur in 
der Jugendarbeit, sondern auch politisch mitzumischen. Die 
offizielle Wahl des neuen Landesvorstands erfolgt (voraus-
sichtlich) Mitte August, am JVP Landestag. 	

JVP-Ortsgruppen-Tour mit design. Landesob-
mann der JVP Sebastian Wallner
Der Obertrumer JVP-Obmann Sebastian Wallner wurde am 
3. Mai vom Landesvorstand der JVP zum Landesobmann 
designiert. Um die Ortsgruppen und der Ortsparteileitung 
kennenzulernen und sich vorzustellen, startete Sebastian 
Wallner mit dem JVP Geschäftsführer Marcel Miskovic eine 
JVP-Ortsgruppen-Tour. Nach einigen Stationen im Pongau 
und im Flachgau gab es am 26. Mai auch ein Treffen mit der 
Leitung der ÖVP Obertrum am See. Bei einem ausführlichen 
Gespräch mit Bgm. Simon Wallner, GPO VzBgm. Bernhard 
Seidl sowie dem ehemaligen JVP-LGF Seppi Kraibacher gab 
es einen regen Gedankenaustausch. 

Designierter Landesobmann Sebastian Wallner & Landesobfrau Martina 
Jöbstl

ÖVP Frauen Obertrum am See
Rad und E-Bike Touren      
Endlich konnte mit den Rad- und E-Bike Touren wieder ge-
startet werden.
Am Montag den 31. Mai führte eine große Tour über den 
Haunsberg, vorbei beim Kletzei, Göming zur Stillen Nacht Ka-
pelle in Oberndorf. Den Rückweg radelten die ÖVP-Frauen 
entlang der Salzach bis nach Bergheim und zurück über Elix-
hausen und Wies nach Obertrum am See.

Am 14. Juni war Treffpunkt 17 Uhr. Die Tour führte die ÖVP 
Frauen über Bauerneck nach Seekirchen, Eugendorf, Kraiwie-
sen nach Henndorf zurück nach Seekirchen und wieder zum 
Ausgangspunk Obertrum am See.
Die ÖVP Frauen fahren jeden zweiten Montag um 17 Uhr 
Sommerzeit. Treffpunkt runder Parkplatz. 
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Wirtschaftsbund Obertrum am See 
Wirtschaftsbund Flachgau-Tour zu Gast in 
Obertrum am See 
Im Rahmen der Aktion „Wirtschaftsbund Flachgau-Tour“ be-
suchte Bezirksobmann Gerhard Schöchl, Wirtschaftsbund 
Salzburg-Direktor Kurt Katstaller und Martin Kaswurm, Lan-
desvorsitzender der Jungen Wirtschaft Salzburg, die Vor-
standssitzung des Obertrumer Wirtschaftsbundes. 

Es gab viel zu besprechen, die Themen gingen von der aktu-
ellen Corona-Situation, über die Hilfspakete, bis hin zu den 
zukünftigen Plänen des Wirtschaftsbundes in Obertrum am 
See, im Flachgau und im Land Salzburg.

NR Peter Haubner be-
sucht EUROFUN Touri-
stik GmbH 
Nationalrat Peter Haubner be-
suchte am 18. Juni den Ober-
trumer Reisespezialisten Eu-
rofun Touristik GmbH, die bei 
ihren Unternehmen Eurobike 
Radreisen, Eurohike Wanderreisen und Euroaktiv Familienur-
laub über 50 Mitarbeiter in Obertrum am See beschäftigen. 
Die Geschäftsführung, bestehend aus Verena Sonnenberg 
und Thomas Schmid, führten Peter Haubner und VzBgm. 
Bernhard Seidl durch das modern sanierte Firmengebäude. 
Bei der anschließenden Besprechung wurde die Firmengrup-
pe Eurofun Holding, mit Firmen in ganz Europa, vorgestellt. 
Diese von Obertrum aus geleitet Firmengruppe beschäftigt 
in ganz Europa über 250 Mitarbeiter. Die angebotenen Ak-
tivreisen sind wieder sehr gefragt, aber als Veranstalter von 
Reisen in ganz Europa, stand natürlich das letzte Jahr unter 
der Corona-Krisenbewältigung. 

Fotos von allen Veranstaltungen finden Sie unter 
www.oevp-obertrum.at/fotogalerie
oder auf  facebook/Obertrum-in-guten-Händen
Ein Service von der ÖVP Obertrum am See  
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Schaumburger Felix †
Am 31. Dezember 2020 
ist Altbürgermeister Fe-
lix Schaumburge im 88. 
Lebensjahr verstorben.
Er war 24 Jahre als 
Funktionär in der Ge-
meinde tätig, davon 
von 1981–1993 als Bür-
germeister. Für seine 
Verdienste wurde er 
mit dem Ehrenring der 
Marktgemeinde Ober-
trum am See ausge-
zeichnet. Nach großen 
Investitionen für den Bau der Kläranlage und des Orts-
kanalnetzes wurde in seiner Amtszeit die finanzielle Ba-
sis für die in Folge errichteten wichtigen Infrastruktur-
projekte geschaffen.
Die Fertigstellung der Hauptschule mit Turnsaal und die 
Neuerrichtung des Kindergartens fällt ebenfalls in die 
Amtsperiode von Altbürgermeister Felix Schaumburger. 
Zuverlässigkeit und Handschlagqualität haben ihn aus-
gezeichnet. 

Übertsberger Alois †
Unser langjähriger Vi-
zebürgermeister a.D. 
Alois Übertsberger ist 
am 18.März 2021 im 
68. Lebensjahr völlig 
unerwartet und viel zu 
früh verstorben. 
Er war rd. 20 Jahre 
als Funktionär in der 
Marktgemeinde tätig, 
davon von 1992 – 2004 
als Vizebürgermeister. 
Für seine Verdienste 
wurde er mit dem Eh-
renring ausgezeichnet.
Als Finanzreferent war es seine Aufgabe und ihm immer 
ein großes Anliegen, die in dieser Zeit errichteten Infra-
strukturprojekte entsprechend zu finanzieren. 
In seiner Wirkungszeit wurde der Kindergarten erwei-
tert, der Altstoffsammelhof, das Jakobushaus und das 
Gemeindezentrum errichtet. Sein Fachwissen, seine 
ehrliche und humorvolle Art haben ihn besonders aus-
gezeichnet. 

Wir werden ihnen stets ein ehrendes Andenken bewahren. 
Unser tiefes Mitgefühl gilt den Trauerfamilien.

Sehr geehrte Damen und Herren, 

Das letzte Jahr hat uns alle vor viele Herausforderungen gestellt. All-
tägliches war plötzlich nicht mehr möglich. Die weltweite Pandemie 
hat uns hart auf die Probe gestellt. Mit Rücksicht und Eigenverant-
wortung ist der Großteil der Bevölkerung mit der Situation vorbildlich 
umgegangen. Für diesen wertvollen Beitrag zur Bekämpfung des Virus 
möchte ich mich bei Ihnen herzlich bedanken. Mit der Impfung haben 
wir ein äußerst wirksames Mittel im Kampf gegen die Pandemie erhal-
ten und ich bin voller Zuversicht, dass wir demnächst wieder in unser 
gewohntes Leben zurückkehren können. 
Die Coronapandemie ist nicht nur gesundheitlich, sondern auch 
wirtschaftlich und finanziell die größte Herausforderung seit dem 2. 
Weltkrieg. Neben den notwendigen Sofortmaßnahmen (Direkthilfen, 
Schutzausrüstung, Testinfrastruktur etc.) sehen wir das beste und 
wirksame Instrument zur Abfederung der wirtschaftlichen Folgen der 
Pandemie gerade jetzt in überlegten, zielgerichteten, nachhaltigen 
und klugen öffentlichen Investitionen.
So notwendig diese Investitionen zur Bekämpfung der Krise und zur 
Weiterentwicklung Salzburgs jetzt sind, so klar und bewusst ist uns 

auch die Tatsache, 
dass wir natürlich auch 
eine budgetpolitische 
Verantwortung für 
künftige Generationen 
haben. Zudem werden 
wir nach dem Ende der 
Pandemie den Kon-
solidierungskurs des Landesbudgets wieder mit vollem Nachdruck 
aufnehmen. Dabei gilt der Grundsatz Sparen wo möglich, Investieren 
wo nötig. Das heißt, dass die nötigen Schwerpunkte bei Gesundheit, 
Pflege, Bildung und Sozialem usw. selbstverständlich gesichert sind.
Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien viel Gesundheit, Erfolg und bitte 
Sie auch weiterhin um Ihre Unterstützung. 

Mit besten Grüßen 

Wilfried Haslauer 

Dr. Wilfried Haslauer
Landeshauptmann         #bewusstsalzburg
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Wir investieren in die Zukunft. In Ihre Zukunft. 
Zur Verstärkung unseres Verkaufsteams suchen wir für das Lagerhaus Obertrum eine/n engagierte/n 

Marktverkäufer/in  
mit Interesse an Baustoffen (Obertrum, Vollzeit) 

Ihre Aufgaben: In dieser Position sind Sie für die fachgerechte Beratung und Betreuung unserer Kunden 
sowie für den aktiven Verkauf unserer gesamten Produktpalette verantwortlich. Darüber hinaus zählen auch 
die Organisation und Gestaltung des Marktbereiches sowie die Durchführung von Bestellungen zu Ihren 
Aufgaben.

Was Sie mitbringen: 
• Abgeschlossene kaufmännische Ausbildung
• Handwerkliche Kenntnisse von Vorteil
• Interesse an Baustoffe
• Sehr hohe Kunden- sowie Serviceorientierung
• Kontakt- und Kommunikationsfreudigkeit

Was wir Ihnen versprechen: 
• Die Sicherheit eines der größten Unternehmen im Bundesland Salzburg
• Ein äußerst gutes Betriebsklima
• Attraktive Weiterbildungsmöglichkeiten
• Einen modernen Arbeitsplatz

Ihr Interesse ist geweckt? Dann bewerben Sie sich gleich online oder schicken Sie Ihre Unterlagen an:

Raiffeisenverband Salzburg eGen
Personalabteilung | z. H. Walter Bartusch | E-Mail: walter.bartusch@rvs.at
Franz-Josef-Straße 14 | 5020 Salzburg | meine-raiffeisen-karriere.at

Vielfältiger, als Sie denken.
Raiffeisen Salzburg.
Meine Karriere im Lagerhaus.
meine-raiffeisen-karriere.at

Das kollektivvertragliche Mindestent-
gelt liegt für diese Position bei 2.037,33 
Euro brutto. Wenn Sie besondere Qua-
lifikationen oder Erfahrungen mitbrin-
gen, bezahlen wir gerne mehr.


